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Die W ürbe her Kunst erscheint bei 
der Musik vielleicht am eminentesten, 
weil sie keinen Stoff ha t, der abgerechnet 
werben m üßte. Sie ist ganz Form  »nb 
verebelt alles, w as sie ausbriirft.

Goethe.

I it einem wehmütigen Akkorde schloß das so freudig begonnene 24. Vereins­
jahr. Unser hochverdienter Vorstand, Гјсгг

Ferdinand Rüster
hat für immer seine treuen Augen geschlossen, lvohl wußten wir alle bereits 
viele Tage vor dein schmerzlichen Geschehnisse, daß Küsters Lieben gefährdet 
sei und daß der in der Vollkraft des Lebens stehende rüstige M ann, der äußer­
lich ein Bild kraftvoller Gesundheit darbot, in sich den Todeskeim trage — 
trotzdem konnten oder wollten vielmehr wir nicht daran glauben, daß Rüsters 
Erdenwallen seinem Ende n a h e . . .

I m  Ja h re  1903 am 22. Oktober wurde Rüster zum Vorstande gewählt, 
zu einer Zeit, wo die Vereinsverhältnisse die denkbar ungünstigsten waren. 
Schaffens- und opferfreudig übernahm er die ihm anvertraute Leitung und 
wußte mit kundiger Isand und nie trügendem Scharfblicke die Verhältnisse des 
Vereines bald so zu besser», daß es dem Vereine um den Bestand für die 
weitere Zukunft nicht mehr bange sein konnte. M it Stolz und mit großer 
seelischer Genugtuung gedachte Rüster bis an sei» Lude an die ruhmvollen 
«Erfolge seiner zweijährigen Tätigkeit und mit w ahrer Freude w ar sein Iserz 
erfüllt von dem Gedanken, das 25. J a h r  der Tätigkeit des Vereines in würdiger 
Meise zu begehen. E s w ar ihm nicht beschiedeu, diese Feier zu erleben.

Ferdinand Rüster hat am 13. des lveininonds still und stumm seine letzte 
Fahrt nach dem großen ewigen Totenhain angetreten. M a s  sterblich w ar an 
ihm, haben wir der M utter Erde übergeben, sein Geist aber, der gute, er ist 
bei uns geblieben für jetzt und alle Tage!
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w ie  wenige J a h re  zuvor, bot das abgelaufene 24. J a h r  der Tätigkeit 
des Vereines ein Bild der Schaffensfreude, verbunden mit ernstem Streben nach 
Läuterung und Veredlung des Geschmackes und des Kunstsinnes, w i r  verweisen 
nur auf die schönen künstlerischen Erfolge, welchen die vier Mitgliederkonzerte 
aufzuweisen hatten. Eine Reihe von Erstaufführungen im Vereine wechselte mit 
der Wiederholung alter dankbarer Schöpfungen unserer großen Meister, in 
willkommener weise ab. Von den Neuaufführungen seien besonders Jo h an n  
Swendsens interessante Sinfonie in D und Franz Lißts sinfonische Dichtung 
„Präludien", ein Werk bezaubernder Stimmungsmalerei, hervorgehoben. I n  den: 
für uns ebenfalls neuen Konzerte für Violine G-moll von M ax Bruch hatte 
man Gelegenheit, dem geschätzten Gaste und ehemaligen Schüler der Vereins­
musikschule, Konzertmeister vom steierm. Musikverein in Graz, bserrn Alfons 
kjandl, für das künstlerisch vollendete Spiel warme Anerkennung zu spende». 
Die gefeierte Opernsängerin Frau Gusti S tagl entzückte mit einer Reihe meister­
haft vorgetragener Lieder, desgleichen unser lieber Gustav Landauer, O pern­
sänger aus Graz, der zum zweitenmale die Liebenswürdigkeit hatte, zu uns zu 
kommen. W ohl den größten Erfolg hatte der verein mit der vollendeten Wieder­
gabe des gewaltigen schwierigen „T e D eum “ von Anton Bruckner erzielt. 
Diese glänzende und für den Verein höchst ehrenhafte Aufführung w ar aber 
nur möglich durch die hingebende Mitwirkung der Mitglieder unseres eng 
befreundeten Männergesangvereines und der Zöglinge der Lehrerbildungsanstalt, 
dann des Konzertsängers Herrn H ans Legat und des Ehrenmitgliedes Herrn 
Franz Stöckl aus Graz. Ih n e n  alleki, den geehrten Damen des Vereines, 
gleichwie der Musikerschar, welche soviel zum Gelingen des Ganzen beigetragen 
haben, sei hier warm er Herzensdank gesagt. Ganz besonderen Dank und alle 
Anerkennung verdient des Vereines nimmermüder Musikdirektor Herr Hans 
Rosensteiner, der beseelt von Liebe und Treue zur Sache, in deren Dienst er 
sich gestellt, so schöne Erfolge erzielte. Voll Anerkennung sei auch der Lehrer 
der Vereinsmusikschule, der Herren H. Gröger, tf. Jäckel, w .  Köhler und M ax 
Schönherr, gedacht, rpelche die Liebenswürdigkeit hatten, wieder im Kammer­
konzerte mitzuwirken und zwei Streichquartette in trefflicher weise wiederzugebe».

Z u den erfreulichen Ergebnissen der Vereinskonzerte gesellen sich auch 
jene der Vereinsmusikschule. Der Schulbesuch ist im steten Anwachsen begriffen 
und hat mit Schluß des Schuljahres den Stand von 233 Schülern erreicht, 
ein deutlicher Beweis, welch unleugbare Notwendigkeit diese Musikschule für 
die Bevölkerung unserer Stadt geworden ist. D as stete Anwachsen der Schüler­
zahl brachte es mit sich, gleichwie die Ausgestaltung der Solo-Violinklaffen, daß 
die Anstellung einer neuen Lehrkraft notwendig wurde. I n  Herrn Hans Jäckel, 
absolvierten Konservatoristen und geprüften Lehrers, fand die Vereinsleitung 
eine tüchtige Kraft. Bedeutender als alle J a h re  zuvor w ar der rege Besuch 
der Klavierklassen, welcher auch die Anschaffung eines neuen Flügels erforderte, 
viel zu wünschen läßt noch der schwache Besuch des Gesangsunterrichtes übrig 
und es wuß alles aufgeboteil werden, um für den Gesangsunterricht, die 
Grundlage für jede musikalische Weiterbildung, eine regere Teilnahme zu 
erwecken. Die Leistungen an dieser Schule sind auch im abgelaufenen Vereins­



jahre höchst erfreuliche gewesen, dies zeigte» recht deutlich die öffentlichen 
SdsiUeraufführungen und die am Schuljahrsfchluffe abgehaltenen Prüfungen.

D as stete Zunehmen der Schülerzahl bedingt auch eine geeignete Unter­
bringung der Schüler in den einzelnen Lehrzirnnier». Durch die Ausgestaltung 
der Solouiolinflaffen, durch die rege Beteiligung am Klavierunterrichte macht 
sich auch der M angel an zweckmäßigen Unterrichtsräumen in empfindlicher 
Meise geltend. Soll der Unterricht nicht Schaden erleiden, so ist eine rasche 
Abhilfe in dieser Hinsicht dringend geboten.

Der Mitgliederstand, sowohl der ausübenden, wie auch jener der unter­
stützenden Mitglieder kann im vergleiche gegen frühere J a h re  als recht günstig 
bezeichnet werden, obwohl anderseits es nicht zu leugnen ist, daß es in einer 
Stadt von der Bevölkerungszahl M arburgs gewiß noch viele musikkundige 
Persönlichkeiten geben muß, deren Beteiligung am Vereine äußert wünschens­
wert wäre, die sich jedoch bisher vom Vereine ferngehalten haben.

ZVas endlich die finanziellen Verhältnisse des Vereines anbelangt, so 
können diese, dank der waltenden Sparsamkeit, als geordnete hingestellt werde», 
obwohl gerade im abgelaufenen Ja h re  durch Neuanschaffungen große Anfor­
derungen an de» Vereinssäckel gestellt wurden. L s muß hier jedoch ausdrücklich 
noch bemerkt werden, daß die (Einnahmen aus dem Bestände der Schule, 
gleichwie die Unterstützungen, welche der Schule zufließen, noch immer nicht 
hinreichen, um die Erhaltungskosten derselbe» zu bestreiten; es müssen vielmehr 
diese Abgänge aus den (Einnahmen der Vereinsunternehmungen und den Bei­
trägen der unterstützenden Mitglieder gedeckt werden.

Auch das gesellige Leben erfuhr eine wesentliche Förderung in der Ab­
haltung eines Familienabends, einer höchst gelungenen Maienfeier, dann in 
Veranstaltungen von geselligen Abenden und eines Ausfluges, bei welchem der 
Männergesangverein die Liebenswürdigkeit hatte, diese vereint mit unseren M it­
gliedern durchzuführen. Über Einladung des Zweiges M arburg des deutschen 
Sprachvereinen beteiligten sich auch unsere Mitglieder an der Schillerfeier und 
brachten bei derselben zwei Orchesterwerke zum vortrage. Anläßlich der Über­
siedlung des verdienstvollen Ausschußmitgliedes Herrn Viktor Mack versammelten 
sich auch die Mitglieder zu einer Abschiedsfeier.

Zu de» günstigen Erfolgen, sowohl im Konzertleben des Vereines, wie 
in der Vereinsmusikschule hat wohl auch die namhafte Unterstützung der 
sehr geehrten Gemeindevertretung, des hohen fteierm. Landtages und jene der 
unterstützende» Mitglieder beigetragen; es sei uns daher an dieser Stelle gestattet, 
allen denen, die sich um den Erfolg unserer Unternehmungen verdient gemacht 
haben, aus tiefstem Herzensgründe zu danken, mit der Versicherung, daß der 
Verein, dem das Wohlwollen aller Freunde w ahrhaft edler Musik auch in dem 
25. J a h re  feines Bestandes gütigst bewahrt bleiben möge, auch fernerhin 
bestrebt fein wird, seinen schönen Idealen  nachzulcbeu.



A. Oereinsausschuß.

ü o v fta u b :

Ferdinand Ktifter, W eingroßhändler
t  13. Oktober 1905.

V o rs ta n d -S te l lv e r tr . :  D r. 2 llo is  C schm elitsch , f. f. Finanzsekretär.
1. S c h r if t fü h re r :  2 llo is  W aibacfyer, Stadtratsbeamte.
2. „ V ik tor M ack, Beamte der österr.-ungar. Bank (über­

siedelte im 211 ai 1905 nach Wien). 
Z a h lm e is te r :  « » -M a rl W o lf, Magister der Pharmazie, Drogenhändler.
N o te n w a r t :  (E m am ie l V a b n o u , Lehrer.
W ir ts c h a f te r :  Jo se f  P ö fc r , Musikalien- und Znstrumeutenhändler.
A u ssc h u ß m itg lie d e r :  g ra t is  is»»rreg, k. f. Finanzrat.

M a rl G assareck, Leiter des Knabenhortes.
,2 llfo its  p a n b l ,  f. f. Pauptsteueramtsbeamte.

-  M n to n  ‘K tf fm a ttn , Uhrmacherineister.
H c fn n a itt t  d. Z., lveingroßhändler.

B. M itglieder.

a) Ehrenmitglieder.
.— Frl. W ilh e lm in e  O tto , p rivate in w ie»  (ernannt in der Versammlung am 

20. rllai 1904).
— *)i'rr R o b e r t  S p i l le r ,  F. F. Professor i. 22. in 2Narburg.

—7Г R ttb o lf  C a s p a r ,  F. F. Gymnasialprofessor in Graz.
 r  iZrans M a u r u s ,  F. F. fjofrat in Graz.
—-ЈГ R o b e r t ЗПагсо, F. F. Statthalterei-Oberingenieur in Graz.
^ - " A d a l b e r t  R eich m ey er, Realitätenbesitzer in M arburg.

 4F ran»  Stöckl, Bürgerschullehrer in Graz.
 jf' D r. O a s to n  R i t te r  v o »  B r i t to ,  F. F. Schulrat in Klosterneuburg.

D r. O t m a r  R eiser, Pos- und GerichtsadvoFat und Großgrundbesitzer in 
Wien (ernannt in der Versammlung am 20. M ai 1904).



b) Ausübende Mitglieder.

D a m en :

Frl. Albrecht Edith Frl. Koch Hansi Frl. Sicherer Stefanie
„ Albrecht Luise „ Lauter Zosefine „ SorFo Berta
„ Ambros Rosa „ Lipoid 5- „ SorFo Mitzi
„ Domaschnian M aria „ Lorber Sabine „ Strohbach Alice

Frau Fell Jo h an n a „ Matzl Mitzi „ Strnckl Iofefine
Frl. Fell Anna „ Mutetz Antonie „ Toma de Iofefine

„ Fischereder Adolfine „ M üller Valerie „ Tomasi Hilda
„ Fistravetz Lndwika „ Nedogg Mitzi Frau Triebnik Karoline
„ Gabernigg Iosefine „ Nenschl M. „ Tschebnll M arie

Frau Gniuschek Ju lie „ .Nowak Fini Frl. V adnouJohanna
„ Hausmaninger Lina „ petroivitfch Elise „ Vivat Therese

Frl. Handl Mihi „ pirch Mitzi „ W agner Mihi
„ Hansel Rlitzi „ platzer Ernestine „ w alz! Luise
,, Haußner Rosa Frau pufchciijaF Lina „ W eilandits (Christine

Frau Heu Iosefine „ Nemin p an la „ W ergles Wilhelmine
„ Horwath Michaele „ Rosensteiner Johanna „ Wesel Sofie

Frl. Jank  Zosefine. Frl. Schrill Käthe „ Wesiak Ju lie
F rau Ie tm a r Anna v. „ Scheuch Emma „ WesiaF Emilie
Frl. Kapper Mitzi „ SchitFo Zllfonsa „ Zellermeyer Amanda
Frau Kartin Sofie „ Schmidl Jo h an n a Zellermeyer Berta

„ Kartin Emilie „ Schosteritsch Mitzi „ Zollenstein (Olga
Frl. Ketz Amalia " Semlitsch M argareta 

Herren:
" Zoratti Sina. 6(

Herr pfcifcr Fritz, Lehrer 
„ pngschitz Franz, Südbahnbeamte 

Wilhelm, Leiter der pfand- 
leihanstalt 

^-> Roßniann Josef d. Z., Weingroß­
händler 

„ Schetina Viktor, Lehrer 
„ Semlič Johann , f. f. Gerichts- 

Ausknltant 
„ Sicherer Adolf, Südbahnbeamte 
„ Dr. Torggler Anton, f. k. Gerichts­

adjunkt
Tschmelitsch Alois, f. f. Finanz- 

Sekretär 
„ vadnou Emanuel, Lehrer 
„ Waidacher Alois, Stadtratsbeamte 

W ag. pharm. Karl Wolf, Drogen­
händler

„ Wresonnig Franz, k. k. Kanzlei- 
Vbervorsteher. 28

Herr Dr. B auer Vinzenz, k. k. Gerichts- 
Auskultant 

„ Drnsovic Heinrich, f. f. Musiklehrer 
„ Förster Josef, F. F. Professor

G a  ff a reck Karl, Leiter des Knaben­
hortes

„ Glaser Karl, Buchhalter 
Dr. Grögl Raimund, Arzt 

„ Gruber Daniel, Angestellter der 
österr.-ung. B aut 

„ ljallecker Andreas, Handelsangest. 
„ Köle Roman, Lehrer 

^  Sandl Adolf, F. F. Hauptsteueramts­
beamte

4 r — Höfer Josef, Musikalienhändler 
„^«■Kiffmaim A., Uhrinachermeister 
„ Kropsch Albert, Stadtratsbeam te 
„ LesFe Ernst, F. F. Übungsschullehrer 

-Alack Viktor, Beamte der österr.-ung.
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c) j?. T . unterftühenöe Mitglieder.
Die dem N am en  beigcsetzte Z ah l bezeichnet die Anzahl der M itglieder.

Seine fiirftbischöfliche Gnaden H err D r. Michael 
Napotnik, Exzellenz 1 

F ran  Adamovich von Jo h ., P rivate . 3 
Herr Albrecht Ed., Branntweinerzenger. 2 

„ Andraschitz H ans, Kaufmann. 2 
„  Arlhofer I . ,  Kasino-Gastwirtschastsbes. 2 
„— M tenis M ariu s G raf, k.k.Statthaltereirat. 2 
„ Azzola Fab ian , Kaffeehausbesitzer. 1 
,,—-*iadl Anton, Lederfabrikant. 2 
^M-Äadl W ilhelm, Hausbesitzer. 2 
„ D r. B ad l Anton, Hausbesitzer. 1 
„ .aWeafen-i Josef, Sparkasscdirektor. 2 
,,-eJÖafto F reiherr v. Gödel-Lannoy, G u ts­

besitzer. 2
F rl .  Becker Emilie, akad. M alerin . 1 

„ B cran  Heinrich, k. k. Mufiklehrer. 1 
D er°Bergm ann Th., Arzt. 2 

„ B erner Wilhelm, Bäckermeister. 2 
„ Bieber Vinzenz, k. k. Professor. 1 
„ Billcrbcck Oskar, Farbivarcnhändler. 4 
„ B inder Herm ann, Güterinspektor. 2 
„ D r. Bücher Philipp, Hausbesitzer. 1 
„ Böhm  Franz, Realitätenbesitzer. 2 

F ra n  Bojane B ., k. it. k. H auptm annsw itwe. 2 
H m  WPW'&arl, Seifenfabrikant. 3 
F ra u  Büdefcldt Cäcilie, Hausbesitzerin. 2 

„.^W «li»ichrKarl, Hausbesitzer, Revisor der 
österr.-nng. Bank. 2 

. B artholom . R itter von, H au s­
besitzer 1 

Cäcilien-Berein.
Herr D r. C handras Leonidas, Arzt. 1 
Deutscher S p rachverein M arburg . 
OWN"4MlkMtsch A lois, Spediteur. 2 

'Frrrm D vxat Alice, k. k. Landesgerichtsratsgatt. 1 
—H err-D r. Duchatsch Ferdinand, k. k. S ta a ts -  

anw alt-Substitut. 1 
» F ra n  D uma M arie, Hausbesitzerin. 1 

„ E rhard t M arie, Hausbesitzerin. I 
F rl. Faschmann Antonie, Kleidcrmacheri». 1

 yii'fr <ftr. Feldbacher J u l iu s , Rechtsanwalt. 2
„ Fetz Anton, Hausbesitzer. 3 
„ F e rra ris  Norbert Graf, k. k. Oberfinanzrat. 1 

F rau  F igdor Jo h an n a , P rivate , ü 
Herr D r. F irb as Franz, k. k. N otar. 2 

„  Flecktz Karl, Oberinspektor der Sndbahn, 
Werkstättenchef. 1 

;= 2 S w ftlic f Karl, Arzt. 1
Realitätenbesitzer. 2 

„ >«F»ntMtp Silvester, Kanfniann. 3 
„  F ra id l Joses, k. k. Landcsgerichtsrat. 2 
„»«jÄweftrmtt Robert, Arzt. 2 
„ D »lFt7M z Rudolf, Großindustrieller. 2 
„ - MtM«A»Joscf, Großindustrieller. 2. 

-» F r m nsE iz"T herese , Großindustrielle. I 
Herr Fritz Karl, Hausbesitzer. 1

Herr Frisch Franz, Stadtschnlinspektor. 2 
"TstwfWPhT Franz, k. k. F inanzrat. 2 
„ Witflmuhr Jo h an n , Realitätenbesitzcr. 2 

F ra u  G irstm ayr Josefa, Realitätenbesitzerin. 1 
Herr D r. Ghon Robert, Z ahnarzt. 2 |

„ -^ S r P TOaitčnif B arth ., Rechtsanwalt. 3 f  
„ D r. M nntschuigg Ed., Rechtsanwalt. 2 
„ E o w a ek iJn lin s ,D ire k to r des k.k.Gymn. 2 

F ra n  G öring Anna, Hausbesitzerin. 3 
4jBW -W tz. Anton, Bicrbrauercibcsitzer. I 

„ DerÄvitschebcr Raim und, k.k.Oberlandcs- 
gerichtsrat. 2 

F rau  G rüßt Jo h an n a , Arztensgattin. I 
F rl. G ruber Betty, Hausbesitzerin. 1

„ G W W rrStephan, Direktor der EScomptc- 
6aut, Hausbesitzer. 2 

„ Hntfrm*6 Ig n a z , Fabrikant. 2 
F ra u  Haudl Karoline, P rivate . 1 

„ H artm ann L ina, Hausbesitzerin. 1 
H errH a u s n ia ningcr K., W cingroßhändler. 2 

„ Hcrg Laurentius, Dompropst. 1
„ .vwiuiTler Adolf, Hausbesitzer. 2
„ Hosfiaann H., Lcderfabrikant. 2
„ Hollitschek Jo h a n n , Hausbesitzer. 2 

Fian.H üser Adrienne» M usikalicnhändlersgatt. 1 
Herr Hribovšek Karl, Dom herr. 1 

„ Hubaüek Franz, k. u. k. Obcrstlentnant. 2
„  In g .  J ä g e r  Anton, k. k. Baukommissär. 1
„ J e n tl  B ernhard, Realitätenbesitzer. 2 
„ Karl, Arzt. 2
„ JskSlg M ax, Buchhändler. 2
„ Ju g g  A lois, k. k. Postkontrollor. 1 f  

A « « E is? tin  Em ilie ,R ealität.-n . Hausbesitzerin. I 
.Hm Kmitnp Ferdinand, Hausbesitzer. 2 

„ KksstvLndivig, Photograph. 2
„-M fsttte ttit Rudolf, Baumeister. 2 
„ Kleinschuster Anton, Hausbesitzer. 2 
„ -4*w*k»ch Gustav, k. k. Direktor der Ober- 

Realschule. 2 
„ Kokoschinegg Josef, Kaufmann. 4 f  

F ra u Koller M arie, Kleidcrniachcrin. 2 
„ O W nrg Luise, Apothekenbesitzerin. 2 

H«»-Mvosl7ietz Lorenz, Handelsmann. 3 
" „ Kraigher Kamillo, Stadtbuchhalter. I 

„ K ralik Leopold, Buchdrnckereibcsitzer. 2 
^^A H M iincr Jo h an n , Hausbesitzer. 2 
„ Krati na J u l iu s ,  Oberoffizial der S .-B . I 
„ —2»7^Krenn Franz $ ., Rechtsanwalt. 3.
„ .ft rži žet Karl, Hausbesitzer. 2 
„■uiUn'T'srli- A rtur, k. k. Postoffizial.
„ --tihmtwt-r Ferdinand, Vorstand der Filiale 

der österr.-ung. Bank. 2.
„ Küster Ferdinand, W eingroßhändler. 2 f  

F rl. Kutschern Sabine, Lehrerin. 1 f  
H err' Langer Anton, k. k. Oberpostverwalter i. R . 2

1,



jjioertT uier R aim und, f.u . k.Nlarinc-Maschincn- j f t* u  1®t. Rak Am aub, Arzt. 2
Icitcr i. ;H. 2 

„ L av tar Lukas, f. f. Professor. 2 
F rau  Leibi I . ,  Kindergarten-Vorsteherin. 2 
H err Löchert Franz, f. u. k. Oberleutnant. 1 

„  LorangH einr.von, k.k.Bezirkskommissär. 1 
„ - ^ т - Lorbor Heinrich, Rechtsanwalt. 2 
„  Lutschonig Robert, k .». k. Oberstleutnant. 2 

F ra»  Macher Justi, Kaffeehausbesitzerin. 1 
Herr M ai een Josef, Dom herr. 1.

A rtur, kais. R at. Arzt. 3 
„ —Ä rrM ia ith m f Karl, f. k. L .-G .-R . 1 
„ M artiny  Emanuel, f. k. Obergeometer. 1 
„ —M artiuz  Josef, Hanbelsm ann. 1 
„ M artinz Rembert, Hanbelsm ann. 2 
„ '  M ayer- Karl, Lehrer in Brunnborf. 2 
„ — Ar nol d v., k. u. k. G M . 2 
„ . Michetil'ch Felix, Kaufmann. 2 
„  D r. M edved Anton, k.k.Reliaionsprofessor. 1 

• „ -M ru iis Dominik, Hausbesitzer. 2 
„ D r. M lakar Jo h an n , Seininarbirektor. 1 
„ M oravec Franz, D om herr, S tab tp fa rrer. 1 

■Ftwt-Muatlch M arie, Hausbesitzerin. 3 
Hci&ig)»: M rav lag  Ernst, Rechtsanwalt. 2 

„ -N agp-Illexander, Altbnrgermeister. 2 
„ -R asko Karl, Leberfabrikant. 2 
„  . 'Ф r: Nnrm m ui Ferbinanb, Abvokaturs- 

konzipient. 1 
„ - 92^1111-̂ 1' Jn b  Ebler v., Exz., k. u. k.FM L. 2 
„ D r. Nemanitsch August, k. k .S taa tsanw alt, 

Oberlanbesgerichtsrat. 3 
„ ^R aukauer Theobor R itter v., k. k. Gcrichts- 

abjunkt. 2 '
„ Röbl Josef, In gen ieu r u. Hausbesitzer. 2 
„ O gri^e-A lbert, Hausbesitzer. 3 
„ ^Skffpeg Richarb, Hausbesitzer. 2 
„ S w fe tX v fn r , Rechtsanwalt. 1 
„  O rthaber Anton, Finanz-Oberko inmissär. 2 
„ 'dtt-H iLKoliff, k. k. Oberpostverwalter. 2 
„ -Pacvner Nasetau, P rivatier. 1 
„ -PkKhuor-Roman, Hausbesitzer. 1 
„ Paternolli A rtur, k. u. k. Oberleutnant. 2 
„  Perko Lnbwig, k. k. Krcisgerichts-Präs. 2 
„ Perko Oskar, Jngenier ber Sübbahn . 2 
„ Pcrschak Franz, Tainenkleibermacher. 2 

F rau  Petrowitsch M aria . 1 
Hen ^ P fr im er Aböls, Realitätenbesitzer. 2 

„— P fw u tr  J u l . ,  k. ü. k. Hofweinlieferant. 2 
„ P srim er Karl, Hausbesitzer. 3 

F rau  Pfeim er K atharina, Hausbesitzerin. 1 
„ Mtktppek Viktor, Bürgerschulbirektor. 2 
„  Pickel Gustav, Kassier ber Escomptebank. 2 
„ - Pickl Karl, Fabrikant. 2 
„ -Pw bm t Karl, Kaufm ann. 2 
„ Andreas, Handelsmann. 1
„ -D>- Pc'ffek Josef, Rechtsanwalt. 1 

^ ^ g H ^ gfftornif M ., D oktorsgattin. 1 
Herr P rn ll Friedrich, Apotheker. 2 

„  P iigal J osef, W eingroßhänbler. 2 
F rau  Purker Anna, Hotelbcsitzerin. 1

F ra»  Reichenberg Anna v., Hausbesitzerin. 1 
ichmeyer Adalbert, Hausbesitzer. 2 

D r. Reidinger Anton, k. k. N otar. 2 t  
R«sel Josef, f. k.Strafhaus-O berdirektor. 2 

„ D r. Reiser O tm ar, Hof- u. GerichtSadvokat 
in Wien. 1 

„ Riedler Joses, Bürgerschulbirektor. 1 
F ra u  Rogozinsky Fanny , k. u. k. Regiments- 

arztens-W itwe. 2 
„ Roschker Aloisia, Lehrersgattin. 3 

H en» R ostmann Josef, W eingroßhänbler. 2 
„ -Rupprich J u liu s ,  .Kaffeehausbesitzer. 3 
„ S a tte r  Heinrich, Bankdirektor. 3 
„ S a u e r Jo h an n , Hotelbesitzer. 2 
„ Scheikl Engelbert, Oberingenieur. 2 

F ra u  Scherbaum  Adele, G roßhändlersgattin. l 
4ü«i»LcherbauniG ust.b.Ä ., Dampfmühlciibrs. 2 

„ S chcrbaum G ust.b .J., „ 2
„ Scherbaum  Karl, „ 2

F rl. Schett Franziska, Lehrerin. 1
F rau  Schlesinger Kornelia, P riva te . 2 
H5¥tr@äpmb Edm., Direktor d. Versuchsstation. 1 

„ TW. Sihm iderer Jo h an n , Bürgermeister. 3 
„ Schreiner Hcinr., Direktor der k. k. Lehrer-

B ilbungsanstalt. 2 
„ Schvvsd-Karl, Exzellenz, k. u. k. F M L . 2
„  Schuh Adam, k. k. Professor. 2 

F ra u  Schullin Abele, Kleibermacherin. 1 
Herr Schwarschnig Jo h ., k.».k.Oberstabsarzt. 3 

„  ^ieblatjchi'k A lois, Lehrer. 2
„ Seiler Vinzenz, Juw elier. 2
„ 'J Ä e y r r  Karl, Stationschef, Inspektor der 

S übbahn . 2 
„ - D vi^ c ta nina Alsr., k. k. Finanz-Konzipist. 1 
„ Skubc Anton, Prokurasührcr. 2
„ Sülch Herm ann, Hausbesitzer. 2
„ -Spitzer-R obert, f. k. Professor. 2 
„ Šp indler Franz, Hochwürben. 1
„— ep in lin  Anton, R itter v., k.k.Statthalterei- 

Oberingcnieur. 2 
„  Spitzer K. v., k. k. Obcrlcutuant. 2
„ S tark  Josef b. A., Leberfabrikant. 2
„  -■g ttw f Josef b. I . ,  Leberfabrikant. 2
„  S ta r te > Alexander, Handelsm ann. 2
„ S ta u b in g e r Friedrich, Hausbesitzer. 3
„  Steinbilder Karl, S tadtbaudirektor. 2
„ Steinko Jakob, k. k. O ber-Ingenieur. 2
„ Franz, Hausbesitzer. 2
„  Szilviichi Geza v., k.u.k.GM ., B rigadier. 4
„ Tkisiuger Josef, k. u. k. M ajo r. 1
„ D r. Terü Philipp, Arzt. 2
„ _ .''2 -i— S ch a!m n m t Karl, Arzt. 1 
„  T hurn  Georg, W eingroßhänbler. 2
„  Tichy Franz, m ag. p h arm . 1
„ D i . lWfihle rJg n ., k. u. k. G .-S tabS arzt i.R . 2
„  Tscheligi Josef, Bierbrauereibesitzer. 2
„ Tschurtschentyaler-Helmhein Heinrich von,

k. u. k. Oberst. 2 
„  Tschntschek F ranz, Delikatessenhänbler. 1
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H err Twickel P iu s , Freih. v., Gutsbesitzer. 2 ! Herr W iedemann Friedrich, Hausbesitzer. 2 
„ 'Josef, Kommunalarzt. 3 I „ Wenedikter Ludwig, k. k. Gerichtssekretär. 2

Vielberth I . ,  Direktor der Gasanstalt» 2; „ Heinr., Direktor der Schriainuhlc. 2
F ra u  B oitl Hermine, k. it. k. Oberstcnsgattin. t 
H err Volckmar Hugo, Agcnturinhaber. 2 

„  D r. W allenbüa Friedr., k. k. Oberstabsarzt. 3 
„ W agner I . ,  Kaffeehausbesitzer. 2 
„  In g .  W alenta Kamilic, Werkstättenchef- 

Stellvertreter.
„  Weigert Adolf, Kaufmann. 2 
„ W eiler Heinrich, Kunstgärtner. 2 
„ Werhonig H ans, Gastwirtschaftsbesitzcr. 2

Witlaczil W ilhelm, Mckernieister. 1 
F ra u  Wögerer Elisabeth, Selchereibesitzersgatt. 1 
H err W olfram M ax, Drogist. 2

4?r.-S5tifaun Gustav, k. k. L .-G .-R . 3 
F ra u  Zhuber v. M ., Forstkommiss.-Gattin. 2 
Herr Zweifler F ranz, Weinbauschuldirektor. 2 
F ra u  Zwenkl M aria , f. it. f. Militär-VerpflegS- 

beam tens-G attin. I 
„  Zweiter A m alia, P rivate . 1

5  d? u l e.
Lehrkörper.

In m s R osensteiner, Direktor, Lehrfächer: Klavier, Lhorgesang, Theorie und 
Grchesterübung.

IV illic lm  K ö h le r , Lehrfächer: Klavier, Tello, üioliite und Theorie.
J o h a n n  G röger, Lehrfächer: Violine, Klavier und Theorie, 
l fa n s  Jäckel, Lehrfächer: Violine, Klavier und Theorie.
L ra n f  Schönherr, Lehrfächer: Violine (Viola), Theorie und Kammermufikübung.

H i l f s le h r e r :

K lar S chönherr, Lehrfächer: Violine und Theorie.
J o h a n n a  N ofenfteiner, Lehrfächer: Gesang und Theorie.
D a m e! G ru b er, Lehrfächer: Baßgeige und Theorie.

Schulinspektoren.
Herr D r. 2t. G rö g l vonseite der löbl. Stadtgeineinde.
Herr D r. 21. Tschinelitsch vonseite der Vereinsleitnng.

Schulbesuch im Laufe öes Schuljahres 1904/05.
Eingeschrieben wurden 273 Schüler; bis zum Schlüsse des Schuljahres 

verblieben 233 Schüler, und zwar 116 Schüler und 117 Schülerinnen.

Von den 233 Schülern besuchten die Musikschule:
im I. II. III. IV. V. VI. Jah rg an g

"65 61 52 26 17 12 Schüler

von  den 233 Schülern entfallen auf die einzelnen Lehrfächer:
Violine als Hauptfach: 129 Schüler; als Nebenfach: — Schüler
Klavier „ „ 82 „ „ „ —  „
Lhorgesang „ „ 18 „ „ „ 8 „
Tello „ ,, 2 „ „ ,, „
Baßgeige „ „ 2 ,, „ „ »,
Theorie ,, „ „ „ „ 2 3 3  „



—  11 —

D as ganze Schulgeld zahlten 190 Schüler, ganz befreit waren 24 Schüler, 
halb befreit 19 Schüler.

Verzeichnis der an den Gesamtübungen beteiligt gewesenen 
Schüler.

1. O rcbesterspiel.
I. V io lin e : Frisch penit., Gröger p an s , Koroschetz pub., Nefchmach Franz,

petrovič p an s, pichler Artur, pouch Willibald, Nak Ferd., Schneider 
ZTtarie, Wrefounig Karoline.

II. V io lin e : Furreg (Odilo, Kapper Siegfr., Krek Ferd., Macheinz Ju liu s ,
Monetti Viktor, poncb <Ldin., Svetina Anton, wabfcheg Johann, 
IViftan August.

V io la : Kollmsnt Bruno.
C e llo : «Kassareck Karl. _

2. K am m erm usik .
I. V io lin e : Frisch perm., Rumesch Max, Schneider M arie.
II. v io l in e :  petrovič pans.
V io la : Kollmsnt Bruno.
C e llo : Gaffareck Karl.
K la v ie r :  Artner Romana, B ros Erna, M artin; Sus., Beisel Anna, S tergar Natalie.

l?andesangehörigkeit der Schüler.
S te ie rm a rk .............. 191 Schüler
Kram . . . . . . .  6 „
K ä r n t e n ..................... 11 „
T i r o l ...................... 1 „
S a lz b u rg ................. 1 „
Niederösterreich . . .  8 „

(Oberösterreich......................1 Schüler
K ü s te n la n d .......................... 8 „
B ö h m e n ............................... 2 „
M ä h r e n  1 „
U n g a r n  1 „
D eutschland...........................2 „

Lehrstoff und Lehrmittel, 
v io lin sp ie l.

Technische S tu d ie n :  Tonleitern, Finger- und Bogenübungen.
S tu d ie n w e rk e :  violinschule von Fr. Schönherr I., II. und III. Teil.

(Etüden von perm ann, Dancla, M azas, Kaiser, Kreutzer, 
Fiorillo, Bode, vieuxtemps.

v o r tra g s s tü c k e : von Alard, Beriot, Bruch, Gebauer, M azas, Mozart, 
Mendelssohn, perm ann Nieding, Weber u. a.

K la v ier .
Technische S tu d ie n :  Anschlags- und Untersetzübungen. Dur- und M oll-Ton­

leitern in (Oktaven, Terzen, Sexten in gerader und Gegen- 
bewegung in verschiedenen Betonungen. Dreiklangs- und 
Septakkords-Zerlegungen in allen Rhythmen. Chroma­
tische Tonleitern. Technische Übungen von Mertke.
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Lebert und Stark Klavierschule I. und II. Teil. Tzerny- 
Germer Baud I, Bertiui op. 29 und 32, 5 t. Heller 
op. 46 und 47, Czerny „Geläufigkeit", Iensen op. 32, 
Cramer-Bülow 60 Etüden, Lleineuti „G radus". 
Sonatinen von Llementi, Dußek und Kuhlau (Auswahl), 
Sonaten von Haydn in C-. G- und D-cIur. Aquarellen
I. und II. iscft von Gade, 2stin»uige Inventionen von 
Bach, M ozart: Sonaten Nr. 1, 4 und 10, R ondo  
a-m oll, Beethoven: Variationen II. Band, Bagatellen 
(Auswahl), Sonaten in C-,-G -, D-. E -d u r und C-molI, 
Konzert in C -dur. Iensen: Lieder und Tänze. Grieg: 
Lyrische Stücke, Mendelssohn: Klavierkonzert G-moll, 
Kinderstücke, Lieder ohne Worte (Auswahl) op. 5, 7, 14, 
Chopin: Mazurkas, Walzer, Nocturnes (Auswahl), 
Schumann: waldszeneu, Bunte Blätter, W eber: Rondos 
und Polonaisen.

T eile.
Tonleitern, Finger- und Bogenübunge».
Schulen von Schröder und Dotzauer. Übungen von 
Lee, Doh, Nomberg.
Goltermauu, Popper, Suchsland.

v a ftg e ig e .
Technische S tu d ie n :  Toubilduug.
S tu d ie n  w erke: Schule von Simandl.

Theorie.
Musikalische Elementarlehre.

Bildung der Dur- und Molltonleitern. Intervallenlehre.
(Hausarbeiten darüber.)

H arm onielehre.
Der Dreiklang. Dur- und Moll-Dreiklänge, hauptdreiklänge 4stimmig dar­

gestellt in allen Lagen. Nebendreikläuge. Verbindung der Dreiklänge. General­
baßschrift.

D er Sext- und (lZuartsextakkord. Dominant und Nebenseptakkorde; Um­
kehrungen, strenge und freie Lösung derselben. Nonenakkorde, verminderte Sext­
akkorde. Gauzschluß, Halbschluß und plagalschluß. Kadenzen. Durchgangs- und 
Wechselnoten, Vorhalte, Vorausnahme, Mrgelpuukt. Die übermäßigen Akkorde, 
Lnharmonisieren. Modulieren durch Übergangsakkorde, Tonwechsel, Trugfort- 
schreitung. harmonisieren. (Hausarbeiten.)

L h orgesan g .
Bilden der Dur-Tonleiter. In teroalleu lehre; dazu Singübungeu mit den 

deutschen und italienischen Silben. Versetzungszeichen. Erklären der Taktarten. 
Grabcn-Hoffmanu: „Studium des Gesanges", I. Teil. Moll-Tonleiter. Graben- 
hoffmauu: II. Teil. Synkopen. Übungen im Singen der Haupt- und Neben­
dreikläuge. Graben-Hoffmaun: III. Teil. Thöre von Abt, Attenhofer, Mendelssohn.

S tu d ie u w e rk e :

v o r tra g s s tü c k e :

Technische S tu d ie n :  
S tu d ie n w e rk e :

v o r tra g s s tü c k e :
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Prüfungen.
Die Prüfungen wurden in der Zeit vom 1. Ins 7. Zuli vor dein Aus­

schüsse und dem Lehrkörper abgehalten.
Die violinschüler der (Ensemble- und Mädchenklasseu, sowie die Solojchüler 

spielten Stücke aus de» Schulen von Schönherr und Ries, Solostücke von: 
Blumenstengel, Eipolonne, Biehl, Beriot, Dancla, Demuth, Ersfeld, Fouchex, 
Gebauer, Haydn, Hermann, Krön, Lange, M azas, Mozart, Rieding, Viotti.

Die Klavierschüler spielten Übungen aus der Schule von Lebert und 
Stark, vortragsstücke von: Beethoven, Bertini, Elementi, Eramcr, Dußek, Heller, 
Zensen, Kichlau, Mozart, Mendelssohn, Schubert u. a.

Die Eelloschüler spielten Stücke von: Mendelssohn und Suchsland.
Die Baßgeigenschüler spielten Übungen aus der Schule von Simandl. 
Die Schüler der Gesangsklassen sangen Übungen von Graben-Hoffman» 

und Eoncone sowie Ehöre von Attenhoser und Neinecke.

Interne Schülerabenöe.
3m  Laufe des Schuljahres wurden drei interne Schülerabende abgehalten.

I. S d n ilc ra b c itb ,  2 6. N o v e m b e r:

Zum vortrage kamen Stücke von: Beethoven, Bichl, Blumenstengel, Elementi, 
Dußek, Gebauer, Haydn, Heller, Kuhlau, Lebert uud Stark, JA eye h Reinecke,

Schumann u. a.

II. Schülerabend, 29. M ä rz :
vortragsstücke von: Biehl, Dancla, Ehopin, Mozart, Mendelssohn; Ehöre von:

Attenhoser und Reinecke.

III.  Schülerabend, 25. M a i:
vortragsstücke von: Daube, Demuth, Beriot, Kron, Meyer-Dlberslebeu, Schubert,

Spiudler u. a.

(Öffentliche Schüler-Kufführungen.
w ährend  des Schuljahres wurden drei öffentliche Schüler-Aufführungen 

abgehalten.

I. öffentliche Schüler-A ufführung am 5. M ärz , 

v o r t r a g s f o lg e :
1. Fr. S tang: Op. 2 für Violine und Klavierbegleitung. Lehrer: H. 3- Gröger.

Die Schüler der 5. und 6. violinklaffe.
2. L. Suchsland: Op. 14. N r. I, op. 13 Nr. II für Eello und Klavierbegleitung.

Lehrer: 3- w .  Köhler. Schüler: Gaffareck Karl.
3. N. w .  Gäbe: Op. 18 Nr. 1 und III für Klavier zu vier Händen. Lehrer:

H. w . Köhler. Schülerinnen: Frl. M artin ; Susanne und Frl. Gruber Rosa.
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4. Ш. A. M ozart: Sonate N r. 4 für M anier und Violine, 1. Satz. Lehrer:
Zf. 3- ©rögcr, Zf. ZV. Köhler. Schülerinnen: Frl. Schneider M arie,
Violine; Frl. Reisel Anna, Klavier.

5. u) Fr. Chopin: Mazurka B -d u r; b) F. Mendelssohn: Gondellied G -m oll;
c) F. Schubert: M om ent m usicial F -m o ll; für Klavier. Lehrer: 
Zf. ZV. Köhler. Schülerin: Frl. L gghart Paula.

6. CH. Dancla: Valse de concert für Violine und Klavierbegleitung. Lehrer:
Zf. 3- Groger. Schüler: Zf. Mitzler ZZichard.

7. 3- Zfaytm: Streichquartett D-moll, 1. Sah. Lehrer: Zf. Fr. Schönherr. Schüler:
Frisch Zfermann, I. Violine; Petrovič Zfans, II. Violine. Zferr Franz 
Schönherr, V iola; Zferr ZV. Köhler, Cello.

II. öffentliche S c h ü le r a u ffü h r u n g  am 16. A p ril. 
V o r tr a g fo lg e :

1. 3- Zfayd»: Sonate F -d u r  l. Satz für Violine und Klavier. Lehrer: Zf. Gröger,
Dir.Kofenfteiner. Schüler: RumeschMar, Violine; Frl. B ros «Erna, Klavier.

2. 3- Kaff: Cavatine für Violine und Klavierbegleitung. Lehrer: Zf. 3äckel.
Schüler: Kollment Bruno.

3. 3  Kaff: Tarantella für Klavier zu vier Zfänden. Lehrer: Dir. Nosensteiner.
Schüler: Frl. Artner ZHargaretlfe, Frl. Kretin Friederike.

4. Zf. Zvieniawski: „Legende" für Violine mit Klavierbegleitung. Lehrer:
Zf. Fr. Schönherr. Schüler: Frisch Zfermann.

5. ZV. A. M ozart: Klavierquartett in E s-d u r I. Satz. Lehrer: Zf. Fr. Schönherr,
Zf. ZV. Köhler, Zf. Dir. Nosensteiner. Schüler: Frisch Zfermann, I. Violine; 
petrovič Zfans, II. Violine; Gafsareck Karl, Cello; Frl. S tergar Natalie, 
Klavier.

6. 3- Zfaydn: Andante ans der 2, Sinfonie. Leiter: Dir. Nosensteiner. D as
Schülerorchester.

7. L. v. Beethoven: Klavierkonzert G -dur I. Satz mit Orchesterbegleitung. Lehrer:
Dir. ZZofenfteiner. Schüler: Frl. Artner Komana, Klavier; und das 
Schülerorchester.

III.  öffentliche S c h ü le r a u ffü h r n n g  anlässlich  der Schlussfeier am l2 .3 n li.
V o r t r a g s f o lg e :

1. M . Moszkowsky: Op. 43, Cortege und Gavotte für Klavier zu vier Zfänden.
Lehrer: Zf. ZV. Köhler. Schüler: Frl. Gruber Nosa; Frl. Neisel Anna.

2. 21. © olterniann: Grand Dno für Klavier und Cello. Lehrer: Zf. ZV. Köhler.
Schüler: Frl. M artin ; Sufanna, Klavier; Gafsareck Karl, Cello.

3. L. v. Beethoven: Romanze F -d u r  für Violine und Klavier. Lehrer: Zf. Franz
Schönherr. Schüler: Frisch Zfermann.

4. F. Mendelssohn: Streichquintett B -dur, I. Satz. Lehrer: Zf. Fr. Schönherr,
Zfans 3äckel, ZV. Köhler. Schüler: Frisch Zfermann, I. violine; petrovič 
Zfans, II. Violine; Zf. Zfatlecfer Zfermann, I. Viola; Kollment Bruno,
II. Viola; Gafsareck Karl, Cello.

5. ZV. A. M ozart: Konzert für 2 Klaviere in E s-d u r, I. Satz, mit Orchester-
begleitung. (Kadenz von Neinecke.) Lehrer: Dir. Nosensteiner Schüler: 
Frl. S tergar Natalie, I. Klavier; Frl. B ros Črna, II. Klavier. Leiter: 
Dir. Nosensteiner. Begleitung: D as Schülerorchester.
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S c h ü l e r .

Aicherneg Sibonic K lavier B udovernigg M arie Klavier
A igner W ilhelm ine Violinsolo Janisch K arl Violine II
A rtner R om ana K lavier Jantschitsch A nton violinsolo
A rtner G rete J a n y  Antonie
B ienenstein E rw in violinsolo — K lavier
B lasina E m m a G esang 111 J ä g e r  Bcttifich violinsolo
B la»  B an s violinsolo Jeglitsch K arl „
B la»  G rete J lg e r  A nna Klavier-
Bobek Ig n a z Baßgeige K apper Siegfried Violine IV
B ojane M arie K lavier Kasper M arie violinsolo
Boldischar Lndovika Kelbitsch O skar Violine 11

— G esang 111 K ierlinger Siegfried ,. I
B ratanitsch Elsa K lavier K isfm ann Rudolf K lavier
Brcncc B ertha violinsolo K im n an n  Albert violinsolo
B ro s E rn a K lavier K isfm ann Vilm a K lavier
Bnkwich tvskar violinsolo — G esang 1
B n rm an n  Je n n y K lavier Kocianöiö Rosa K lavier
Oeckert S tefanie violinsolo Kociandiä Jo h a n n a
Doxat Alide Kolb Ju s tin e G esang I
Ooxat Adrienne Klavier- K ollinent B runo violinsolo
Drnoftek R om ana Koroscheh E m ilie K lavier
D nm m ler lfan s Violine IV K rainz Illarie
L gghart P a u la K lavier K ran er F ranz Violinsolo
L ggler Jo sef violinsolo Kratzer B a rb ara
L rra s  Adolfine Violine, Mädchen Krek Ferdinand Violine IV
Fekonia M arianne Krek Eduard I
Ferk Alois Violine 1 K rem t Friederike K lavier
F ia la  A nna Violinsolo Krischanz Albert Violine I
Fischer Jo sef „ K ronthaler M elanie K lavier
Frangesch W ilhelnr „ K ronthaler Adolfine
Frisch lserm ann Kr/.i/.ek R obert
F n lterer Ferdinand Kucher Franz violinsolo
F u rreg  Ä dilo — G esang III
Gassareck "Karl Lello Lach Jo h a n n Violine IV
Gassareck August K lavier L auter M arie Klavier-
Gerlitsch Jo h a n n Violine II Ledinegg Rosalie
Gtowacki E lsa K lavier — Violine, Mädchen
G towacki Lhrista Leidl M arie K lavier
Gollob E rnst Violine III Lemesch E m il violinsolo
Gollob lsubert G esang I Leskoscheg B erta Violine, Mädchen
Gradischnik Anton Violine 1 Levitschnigg Llfriede K lavier
Gratzbofer A nton K lavier Leyrer Auguste „
G röger A nna l Leyrer M arie
G röger A nna 11 G esang I Liebisch M arie „
G röger H ans Violine V Liebisch R obert
G ruber H erm ann K lavier Lipoid D raga
G ru b e r Rosa Lorber Am and violinsolo
Basfner Theodora Violine, Mädchen 

Violine V
Luchesig Ernst v io lin e  1

B ans Jo sef Luscher B th m a r violinsolo
B ann  G ottfried „ III Luschühky Jo h a n it Violine I
bseller Franz violinsolo Macheinz J u l iu s „ IV
Beritschko B m im te K lavier M a rti» ;  Susanna Klavier­
Bimmlet- B ertha Mäscher B»go v io line  II
Bolzer G abriele G esang I M ayr Andrea violinsolo
Böser Jo sef Lello Medved M arie Violine, Mädchen
Befer S tefanie G esang I M onetti Viktor Violine IV
B»dovernigg Alfred K lavier — G esang III
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ITTorič P a u la  
ITTorič M arie

K lavier Schivko Felix- Violine I
Schindler Ludmilla violinsolo

Murscheh Aloisia Violine, Mädchen Schlesinger Viktor- Violine 1
ITebogg Michaela Schneider G lg a K lavier

— G esang lll Schneider M arie violinsolo
Nedogg Viktor Violine I Schwarz Franz

Violine, MädchenN e ra t Mirko K lavier Schweitzer G rete
N era t Jo sef violinsolo Seidl E m il Violine 11
Neschmach Franz Violine VI Seiler Rosa K lavier
N eubauer Adolf violinsolo Seiler E rnst

violinsolo— Bafigeige —
N eurvirth  peinrich violinsolo Sevcnik Dorothea ,,
N euw irth  Amalie Sieber W ilhelm Violine II
p a r t l  Jo h a n n a Gesang 1 Sieger-Hofer Auguste Violine, Mädchen
Paterno lli A rtu r K lavier Skalak fsatts violinsolo

— violinsolo Sok M arie
pa te rn o lli Alexander S tanger K urt K lavier
peschina M arie K lavier S tand  J u l ie Violine, Mädchen

— Gesang III S te rg ar N a talie K lavier
pettek  A nton violinsolo S ternberger Michaela1 n
Pettek Albin Supanek M arie Violine, Mädchen
p e te rlič  Max Violine I Supanz P erm an n K lavier
Pe trov ič  p a n s violinsolo Svetina  S ta n is la u s
Pfeffer P a u la K lavier Svetina  A nton Violine IV
Pichler A rtu r violinsolo 8unko Alexander violinsolo
Pichler Albine Violine, Mädchen — K lavier

— Klavier Unger K arl violinsolo
Platzer M arie U rban E lla G esang 1
Platzer Sofie v is ta rin i P ia violinsolo
Platzer p a n s Violine II v ielberth  M arie K lavier
Platzer F ranz II Verderber G th m ar violinsolo
polanski Alexander violinsolo Verderber tferm ann

Violine Vpotschegar E m ilie Violine, Mädchen Wabfcheg Jo h a n n
Pouch K arl K lavier Wach Em ilie Violine, Mädchen
Pouch W illibald Violine 111 W ächter Franz Violine I
Pouch Edm und „  III

K lavier
W agner Elsa K lavier

P re ttn e r  Adolfine W aidacher M arie
Violine IPristaveč Am alie Violine, Mädchen W am leg Josef

pncher Louise violinsolo Ivelle Ludwig violinsolo
Radanowitsch Friederike G esang 111 w esiak K a r l '
Rak Ferdinand violinsolo Iverbegg p a u s Violine 1
Reicher G th m ar ,, W irth  A nna K lavier
Reisel A nna K lavier Wochein K landins Violine II
Reifet Leopoldine W olf E lsa K lavier

— violinsolo W olf P a u l violinsolo
Reisel Jo sef ,, W olfrum  K arl Violine I
Rober G th m ar Violine 1 W radatsch M arth a K lavier
Rogozinski Elisabeth K lavier W resounig K arla violinsolo
R osm ns K u rt violinsolo W istan August „
R udel Sofie K lavier W udia  Gisela

— G esang III Iviitsch Leopoldine K lavier
R u h ri A nna „  111 Zaw eskp G lg a „

— Klavier- — violinsolo
R u  mesch Max

Violine VI
Zehrer Alfred Violine I

— Z ieringer M ax „ 11
Sackl Zäzilie K lavier Zorko Jo h a n n , „  Ш
S ag a i G ud ru n ,, Zujenik F ranz violinsolo

— G esang III Zweifler F ranz „
Schager W ilhelm violinsolo Zweifler Jo h a n n a K lavier
Schettinz S tefanie K lavier
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A o n zer tb er ich t.

Vortragsordnungen
der vom November 1904 bis Ju li  1905 stattgefundenen Aufführungen des

philharmonischen Vereines.

M ontag, den 14. November 1905 im großen Kasinosaale

I . M itg lied er-A o ii;er t

unter gefälliger Mitwirkung des Fräuleins Gusti Stagl, 1. Opernsängerin der 
vereinigten Theater in Graz. Orchesterleiter: p e rr  Musikdirektor p a n s  Rosensteiner.

1. Ludw. v. Beethoven: Sinfonie Nr. 6 (Pastorale) für großes Orchester.
2. Lieber, gesungen von Fräulein Gusti Stagl. a) Richard W agner: Arie der

Elisabeth aus der O per „Tannhäuser": „Dich teure Palle grüß ich 
wieder"; b) Robert Franz: „ Im  perbst".

3. Lieder, gesungen von Fräulein Gusti Stagl. Johannes B rahm s: a) „Sapphische
Olde", b) „Liebestreu", c) „Meine Lieb ist grün".

4. Richard W agner: Vorspiel zur O per „Die Meistersinger von N ürnberg" für
großes Orchester.

Am Klavier: p e rr  Wilhelm Köhler.

Freitag, den 6. Jä n n e r  1905 um 5 Uhr nachmittags im Burgsaale

v o lk stü m lich er  R ain in erin u sik ab en d

veranstaltet von den Lehrern des philharmonischen Vereines unter gefälliger 
Mittwirkung des Frl. Iosefine Geißler, Pianistin aus Graz.

1. J -  P aydn : Streichquartett op. 54, G -dur. Allegro con brio, A llegretto,
M enuetto, P resto .

2. Lißt-Lhopin: „Meine Freuden", „Wunsch"; Frl. Geißler.
3. L. v. Beethoven: Streichquartett op. 59, N r. 1. Allegro, A llegretto , Adagio,

Allegro.

M ontag, den lß . Jä n n e r  1905 im großen Kasinosaale

II. M itg lied er-A o n sert

unter gefälliger Mitwirkung des Konzertmeisters des steiermärkischen Musik- 
vereines P erm  Alfons pandl. Orchesterleiter: p e rr  Musikdirektor p a n s  Rosensteiner.

1. Jo h an n  Swendsen: Sinfonie D -d u r für großes Orchester. Molto allegro.
A ndante. A llegretto . (Erste Aufführung.)

2. M ax Bruch: Konzert für Violine G-m oll mit Orchesterbegleitung. Vorspiel,
Adagio und Finale. Violine: p e rr  Konzertmeister Alfons pandl. (Erste 
Aufführung.)

3. Richard W agner: Einleitung zum 3. Akt der O per „Lohengrin" für großes
Orchester.
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Freitag, den 24. M ärz 1905 im großen Kasinosaale

I I I . 2N itg lieder-A on;ert (Kammerkonzert)

unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Gustav Landauer, Mpernsängers der 
vereinigten Theater in Graz.

1. Fr. Schubert: Streichquartett op. 29, A -m oll. A llegro m a non tro p p o ;
A nd an te ; M enuetto ; Allegro m odera to . 1. Violine: Herr Hans 
Gröger; 2. Violine: Herr Hans Jäckel; Viola: Herr M ax Schönherr; 
Teils: Herr Wilhelm Köhler.

2. Lieder, gesungen von Herrn Gustav Landauer, a) „Gebet" von Hugo Bruckler;
b) Volkslied von I .  Ländisch; c) „Des T ages will ich denken" von 
H. Hofmann.

3. Lieder, gesungen von Herrn Gustav Landauer, a) „Hand in Hand" von
Hans LeSek; b) „Vergißmeinnicht" von Karl Lohnt; c) „Hab ich’s 
geträumt" von Hans Sitt; d) „Spielmannslied" von Hans TeZek.

4. w .A .M ozart: Streichquartett Nr. 8, D -dur. A llegretto, A ndante, M enuetto ,
A llegretto. 1. Violine: Herr H ans Jäckel; 2. Violine: Herr Hans 
Gröger; Viola: Herr M ax Schönherr; Lello: Herr Wilhelm Köhler. 

Am Flügel: Herr Wilhelm Köhler.

M ontag, den 10. April 1905 im großen Kasinosaale

IV . rN itg lied er-K sn sert

unter gefälliger Mitwirkung der Herren Konzertsänger Hans Legat und Franz 
Stöckl ans Graz, der Mitglieder des M arburger M ännergesangvereines und 
der Zöglinge der k. k. Lehrerbildungsanstalt. Orchester- und Thorleiter: Herr 

Musikdirektor Hans Rosensteiner.

1. Richard W agner: O uvertüre zur O per „Tannhäuser".
2. Lieder, gesungen von Herrn Haits Legat, a) Hugo W olf: „Frühling übers

Z ah r" ; b) Richard S trau ß : „Freundliche Vision", c) „Ständchen".
3. Franz Lißt: „Präludien". (Nach Lamartine.) Sinfonische Dichtung für großes

Orchester. Erste Aufführung des Vereines.
4. Anton Bruckner: „De T e u m “ für Soli, Thor mit Orchesterbegleitung. Erste

Aufführung der Vereines. Soli: Sopran: Frau Sofie Kartin, 211t: Frau 
Lina puschenjak, Mitglieder des Vereines; Tenor: Herr Hans Legat. 
B aß: Herr Franz Stöckl.

V  ereinsb ü cherei.
Neuanschaffungen.

Berlioz: „Sylphen-Tanz"; P artitu r und Stimmen.
Mozart: Klavierkonzert N r. 10; P artitu r und Stimmen.
W agnerRichard: „W otans Abschied" und „Frauenzanber"; P artitu r und Stimmen.
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Lißt: P rälud ien ; P artitu r und Stimmen.
Swendsen: Symphonie in D -dur; P artitu r uud Stimmen.
Suchsland: „Jugendliebe", Frauenchor; P artitu r uud Stimmen.

Außerdem wurden noch (Quartette und andere kleinere Werke angekauft 
und mehrere vorhandene Werke ergänzt.

Spende.
Vereinsvorstand Herr Ferdinand Rüster spendete dem Vereine das gesamte 

Notenmateriale zu A. Bruckners „T e -D eum “, wofür hier herzlicher Dank 
gesagt wird.

Inventar.
D as In v e n ta r  erfuhr in diesem Ja h re  eine Vermehrung durch die 

Anschaffung eines neuen Flügels aus der Fabrik der Hoflieferanten Gebrüder 
Stingl in Wien. Der Gesamtwert des In v en ta rs  wurde mit Rücksicht auf die 
bedeutenden Abfälle, die sich seit dem nun 24jährigen Bestände des Vereines 
ergeben haben, sowie auf den Umstand, daß Abschreibungen bisher noch nie 
vorgenommen worden waren, auf 7000 Kronen festgestellt.
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